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Was war - und was ist jetzt Heimat?

Es ist schon lange her. 1938 bin ich in Breslau-
Schlesien DE geboren. Der zweite Weltkrieg
war im Gange, mein Vater starb, als ich 1 Jahr
alt war.
Es waren unruhige Zeiten. Ich erinnere mich an
das Gespräch der Erwachsenen: «Die Russen
kommen. Wir müssen weg!» In einer Nacht
mussten wir flüchten. Meine Mutter hatte an
jeder Hand einen Koffer mit dem Allernötigsten
und uns zwei Kleinen. Sie schärfte uns ein, sie
auf keinen Fall loszulassen. In der Tasche, die
ich trug, lagen alle unsere Dokumente. Wie ver-
zweifelt muss sie gewesen sein, dass sie mir so
etwas Wertvolles anvertraute! Überall herrschte
Panik. Wir hielten uns krampfhaft an unserer
Mutter fest. In Thüringen konnten wir endlich
etwas durchatmen. Ein paar Monate später
ging es weiter Richtung Hamburg. So etwas wie
Heimatgefühl kannte ich zu diesem Zeitpunkt
nicht. Hauptsache, Mama war da! Als dann in
Hamburg auch Bomben fielen, sagte meine
Mutter: «Raus aufs Land! Dann haben wir
wenigstens zu essen.» Wir waren Flüchtlinge im
eigenen Land…
So kamen wir bis an die dänische Grenze und
wurden dort auf Dörfer und Höfe verteilt. Im
März 1945 läuteten im ganzen Land die Glocken.
Alle versammelten sich in der guten Stube und
beteten das «Unser Vater».
DER KRIEG IST VORBEI!

Endlich konnten Heimatgefühle in mir wachsen.
Hier verbrachte ich die ersten Schuljahre, fand
meine Schulfreundin - mit der ich heute noch
Kontakt habe - und erlebte eine schöne, fried-
volle Kindheit. Die Natur war mir sehr wichtig.
Sie gab und gibt mir heute noch Antworten und
Lösungen.
Aber wir mussten nochmals weiter. Flucht war
es nun nicht mehr. Es hiess einfach, die Bevöl-
kerung müsse besser verteilt werden. Das war
schlimm für mich. Ich hatte solches Heimweh
nach dem Norden und ging nach der Schule
zurück nach Duisberg. Nach drei Wochen in
meiner «Heimat» war ich schon fast wieder
geheilt.
Es folgte die Lehre als Textilverkäuferin. In die-
ser Zeit hatte ich eine Freundin, die Ausland-
schweizerin war. Sie erzählte mir, wie schön es
in der Schweiz sei und machte mich gluschtig,
diesen Ort kennenzulernen. Ich war siebzehn
und wollte Neues sehen. Also planten wir eine
Veloreise zu ihren Gasteltern in der Schweiz.
An einem Tag fuhren wir mit dem Velo bis Was-
serauen und von dort mit der neuen Gondel-
bahn auf die Ebenalp. Was für ein Erlebnis! Es
war ein schicksalhafter Tag, denn auf dieser
Wanderung lernte ich meinen späteren Mann
kennen.
Nach meiner Rückkehr nach Deutschland gin-
gen unzählige Briefe hin und her, bis ich mich
1960 entschied, in die Schweiz zu ziehen und
zu heiraten. Wir verbrachten 23 gemeinsame
Jahre in Rorschach am Bodensee und bekamen
zwei wundervolle Kinder. 1983 starb mein
Mann. Es wurde Zeit, mich neu zu orientieren.
Seither lebe ich in Goldach, meiner «neuen»
Heimat. Ein kleines bisschen Heimweh in den
Norden ist immer noch da, aber dieses wurde
gestillt mit den Kirchgemeindeferien an die
Nordsee. Danke!

Eine ausführliche Version des Textes finden Sie
auf unserer Homepage:
www.ref-goldach.ch/kirchenbote-gemeindeseiten ■
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ERSATZNEUBAU - STAND DER DINGE - WIE WEITER

Urnen-Abstimmung 4. Juni 2023
Stimmbeteiligung: 20,82 % (628 Stimmen)
ungültig: 6 Stimmzettel, leer: 3 Stimmzettel
Ja: 64.46 % (399 Stimmen)
Nein: 35.54 % (220 Stimmen)
Dank
Ein herzliches Dankeschön an alle Kirchgemeinde-
mitglieder für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir werden alles daran setzen, mit dem gespro-
chenen Kredit pflichtbewusst umzugehen.

Stand der Dinge
Mitte August wurden die Visiere gestellt.
Die Abbrucharbeiten wurden in Auftrag gegeben.
Nächste Schritte
Die Baukommission steht mit diversen Unter-
nehmen in Kontakt für die Vergabe der Arbeiten.
Bis Ende Dezember 2023 wird das Kirchgemeinde-
haus wie gewohnt genutzt. Im Januar erfolgt der
Umzug in provisorische Räumlichkeiten. Der Ab-
bruch ist auf Anfang Februar 2024 geplant.

Sonntag, 3. September

9.05/9.10 Uhr
ab Goldach

Kirchenbus nach Steinach
ab la vita und evang. Kirche

9.30 Uhr
in Steinach

Pfrn. K. Meier-Schwob,
Musik: M. Stefanova

10 Uhr
in Mörschwil

Pfr. R. Poltéra,
Musik: A. Korsch

Mittwoch, 6. September

18.30 Uhr
in Goldach

Friedensgebet
30 Minuten für die Welt

Sonntag, 10. September

10 Uhr
in Goldach

Pfrn. S. Rheindorf,
Musik: M. Stefanova

Sonntag, 17. September - Bettag

9.15 Uhr
in Goldach
kath. Kirche

ökumenisch,
Pfrn. K. Meier-Schwob,
PA Ch. Küng-Bless

9.30 Uhr
in Steinach

Abendmahl, Pfrn. S. Rheindorf,
Musik: Klavier und Panflöte

10 Uhr
in Mörschwil

Abendmahl, Präd. B. Stier,
Musik: M. Stefanova

18 Uhr
in Rorschach

dankstell am see
Jugendgottesdienst

Sonntag, 24. September

10 Uhr
in Goldach

Pfr. R. Poltéra,
Musik: O. Kopeinig

Sonntag, 1. Oktober

9.05/9.10 Uhr
ab Goldach

Kirchenbus nach Steinach
ab la vita und evang. Kirche

9.30 Uhr
in Steinach

Pfrn. S. Rheindorf,
Musik: M. Stefanova

10.30 Uhr
in Mörschwil
kath. Kirche

ökumenischer Erntedank mit
Präd. B. Stier und PA B. Ruhe,
Musik: Jodelchörli Mörschwil

Nicht mehr mobil?
Unser Fahrdienst holt Sie zuhause ab und bringt
Sie nach dem Gottesdienst wieder zurück. An-
meldung bis Freitagabend unter 071 511 29 45.
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FIIRE MIT DE CHINDE UND KAFI MAUS
Samstag, 9. September, in der evang. Kirche,
10 Uhr Fiire mit Benjamin, Geburt bis 1. Klasse,
10.45 Uhr Fiire Schatzsucher, 1. bis 4. Klasse,
10 bis 12 Uhr Kafi Maus in der Gemeindestube.

SINGMIT
Mittwoch, 13. September, 15.30 bis 17 Uhr, KGH,
ohne Voranmeldung, anschl. Kaffee und Kuchen.

GOTTESDIENST IM LA VITA
Mittwoch, 13. September, 10.30 Uhr, mit
Pfrn. K. Meier-Schwob, Musik: O. Kopeinig.

MITTAGSTISCH FÜR ALLE
Mittwoch, 13./27. September, 12.15 Uhr, KGH,
An- und Abmeldungen bis Dienstag, 12 Uhr
via www.ref-goldach.ch/agenda, 071 846 89 00
oder sekretariat@ref-goldach.ch.

4. GOLDACHER SURPRISE-NIGHT
Freitag, 15. September, 19.30 Uhr, KGH.
Lassen Sie sich überraschen von diversen Talenten
und geniessen Sie einen vergnüglichen Abend.

SPIELWERK3 TREFF
Donnerstag, 21. September, 15 bis 16.30 Uhr, KGH,
mit Sabine Rheindorf und Marlise Schiltknecht.

MINI MIX UND MIX‘D 1. BIS 6. KLASSE
Mittwoch, 27. September, 13.30 bis 15.30 Uhr,
im KGH, mit Melina Krautz und Jonas Gujer.

Tübach
Pfrn. Käthi Meier-Schwob, Tel. 071 846 89 08

ANDACHT AM DONNERSTAG
Donnerstag, 7. September, 14 Uhr Seniorama,
Pfrn. K. Meier-Schwob, Musik: A. Hüberli,
Handorgel, anschliessend Kaffee und Kuchen.

Untereggen
Pfrn. Käthi Meier-Schwob, Tel. 071 846 89 08

MITTAGSTISCH FÜR ALLE
Freitag, 8. September, 12 Uhr, Dorfstube Spielbüel,
Anmeldung bis Donnerstagmittag bei Irene Bigler,
071 866 17 80, 079 312 32 82, j_ bigler@bluewin.ch.

KAFIHÖCK IM HÖFLI
Freitag, 29. September, 9.30 Uhr, Rest. Mittlerhof.
Herzliche Einladung zu Kaffee, Tee und Gipfeli.

Mörschwil
Pfr. Roger Poltéra, Tel. 071 866 29 39

ÖKUM. FIIRE MIT DE CHLIINE
Samstag, 2. September, 10 Uhr, Kirchenraum, die
Bibel kennenlernen, singen, basteln und anschl.
bei Sirup, Kaffee und Guetzli beisammensitzen.

CEVI JUNGSCHINOMI BIS 7. KLASSE
Samstag, 2./16. September, 14 bis 17 Uhr, GZM
mit Noemi Dünnenberger v/o Namida und
Team. Mitnehmen: wetter- und waldtaugliche
Kleidung/Schuhe, Ztrinke. Infos: 078 852 37 09
oder noemiduennenberger@gmx.ch.

GEBETSKREIS UND FRAUENTREFFEN
Dienstag, 5. September, 8 Uhr, Kirchenraum,
anschl. Frauentreffen bis 11.30 Uhr, mit B. Stier.

ZMITTAG FÜR ALLI
Mittwoch, 13. September, 12.15 Uhr, Kirchen-
raum, Anmeldung bis Montagabend an E. Braun:
071 511 13 41 oder zmittagfueralli@gmx.ch.

KINDERSINGEN
Mittwoch, 20. September, 9.30 Uhr, Kirchen-
raum, für Kinder bis zum Kindergarten mit
Begleitung, mit P. Poltéra und R. Dünnenberger.

SINGMIT
Mittwoch, 20. September, 19 bis 20 Uhr, Kirchen-
raum. Zusammen singen, abschalten auftanken.
Ohne Voranmeldung, mit Priska Poltéra.

ÖKUM. ABENDBESINNUNG
Mittwoch, 27. September, 18.30 Uhr, kath. Kirche.

Steinach
Pfrn. Sabine Rheindorf, Tel. 071 446 48 56

MINI MIX UND MIX‘D FÜR 1. BIS 6. KLASSE
Mittwoch, 6./20. September, 13.30 bis 15.30 Uhr,
mit Melina Krautz und Jonas Gujer.

ÖKUM. ANDACHT IM GARTENHOF
Freitag, 8. September, 10 Uhr, mit
Pfrn. K. Meier-Schwob, Musik: O. Kopeinig.

SINGE MIT DE CHINDE
Dienstag, 12. September, 9.30 und 10.30 Uhr,
im KGH, mit A. Korsch und S. Rheindorf.

ÖKUM. FRAUENZMORGE
Donnerstag, 14. September, 9 Uhr, evang. KGH.

ZMITTAG FÜR ALLI
Donnerstag, 28. September, 12 Uhr, im KGH,
Anmeldung bis Dienstag, 18 Uhr: 071 446 48 56
oder sabine.rheindorf@ref-goldach.ch.

Adieu und willkommen
Sarah Manetsch-von Ott ist am 13. Januar
Mutter geworden und möchte ihre Zeit vorläufig
dieser Rolle widmen. Wir wünschen der jungen
Familie alles Gute und Gottes Segen.
Als Nachfolger hat Jonas Gujer am 1. September
seine Arbeit in der Kinder- und Jugendarbeit
aufgenommen. Wir heissen ihn herzlich will-
kommen und wünschen ihm spannende und
erfüllende Momente in seiner Arbeit.

Gesamte
Kirchgemeinde
Exkursion

JÜDISCHES MUSEUM HOHENEMS
Donnerstag, 9. November 2023
13.30 Uhr ab kath. Kirche Tübach
13.50 Uhr ab evang. Kirche Goldach

Entdecken Sie die reiche Geschichte und Kultur
des jüdischen Volkes bei unserer öffentlichen
Exkursion. Erhalten Sie bei einer fachkundigen
Führung interessante Einblicke. Auch der
gemütliche Austausch soll nicht zu kurz kommen!

Anmeldung via QR Code oder Talon. Flyer liegen
in unseren Kirchgemeindehäusern auf.
Selbstkostenbeitrag CHF 25.00 (Carfahrt/Eintritt)

TROSTWORTE
«Essen Tote auch Nutella?»
Workshop zu Familien- und Kindertrauer
Samstag, 16. September, 9.30 bis 16 Uhr,
kath. Zentrum St. Kolumban, Rorschach.
Referentin: Annette König, Expertin Intensiv-
pflege und Familientrauerbegleiterin.
Anmeldung bis 11. September unter
071 844 70 62 oder vera.roesch@kkrr.ch.

HERBSTLAGER FÜR 1. BIS 6. KLASSE
14. bis 20. Oktober in Alt St. Johann.
Die drei !!! und Die drei ??? lösen jeden Fall.
Werde ein Teil des Teams und erlebe eine span-
nende Woche voller Überraschungen und
Abenteuer mit Melina, Jonas und ihrem Team.
Anmeldung bis 19. September via QR Code.

WINTERFERIEN IN SILS
27. Januar bis 3. Februar 2024
Verbringen Sie eine Woche im
Oberengandin, einem Paradies
für Langläufer, Wander- und Skibegeisterte.
Anmeldungen via QR Code oder Talon. Flyer
liegen in unseren Kirchgemeindehäusern auf.

Goldach
Pfrn. Käthi Meier-Schwob, Tel. 071 846 89 08

PROBEN KINDERBAND
Mittwoch, 6./13./20. September, 13.30 bis 15 Uhr,
Kirchgemeindehaus, mit A. Korsch. Wir proben
für die Familienkirche vom 5. November.

GRILLZMITTAG MIT SPIEL- UND KAFIHÖCK
Freitag, 8./15. September, 12 Uhr, Kirchgarten.
Grill, Getränke und Geschirr stehen bereit. Zmit-
tag bitte mitbringen. Danach Spiel- und Kafihöck
bis 16 Uhr.


